
*, 4oo Rthlr. sind sogleich auf die erste Hypothek zu
verleihen. Das Nähere erfährt man in der Hof-

und Waisenhaus-Buchdruckerei.
2. looo, 400, 2Z0 Rthlr., sogleich. Die Hof- und

Waisenhaus - Buchdruckerei sagt wo.

Bekanntmachungen.
1. Das vom kürzlich verstorbenen Saatwärter

. Johann Henrich Engelhard beim unterzeichneten
Stadtgericht am 3. Oktober 1817 hinterlegte Te
stament soll auf Ansuchen in dem auf Freitag den
§. Februar nächftkünftig bestimmten Termin publi-
cirt werden, wozu alle bei dessen Inhalt Vethei-

ligte, bei Vermeidung einseitigen Verfahrens,
hierdurch eüicrsliter vorgeladen werden.

Cassel, am 7. Januar 1819.

Kurfürstl. Hess. Stadtgericht daselbst,
r. Ohnweit dem Holländischen Thor, innerhalb der

Stadt, ist ein Garten zu vermiethcn, welcher
£ Acker groß und mit den besten Obstbaumen ver
sehen ist; auch befindet sich in demselben ein Salon

[ und eine daran stoßende kleine Küche. Nähere
Nachricht ertheilt die Hof- und Waisenhauö-Buch-
druckerei.

5. Mittwoche den Z. Februar d. I., von Morgens
g Uhr an, sollen zu Armuthsachscn, in der Be
hausung des Conductor Hagemann, auf Instanz
der Frau Justizräthin v. Hundelshausen und Cons.
daselbst mehrere, dem Conductor Hagemann und
der Frau Amtmann Hagemann alldort gehörigen
Gegenstände, als: 1) die Brennerei-Gerathschaf-
sen , bestehend: a) in der Blase, mit Huth, Nuß-
rmd Schlangenrohr, b) einem Kühlfasse, c) drei
Bütten, d) zehn Fässern; 2) eine Quantität
Schaafwolle von verschiedener Güte; 5) einige
Meubleö; 4) Schüafe, Hammel von verschiedenen
Gattungen; 5) Pferde; 6) Ochsen; 7) Kühe;

Schiff und Geschirr, zu Bezahlung rückstandi-
er Pachtgelder an den Meistbietenden gegen gleich
aa.e Zahlung verkauft werden. Kaufliebhaber

«-erden zum Besuchen dieses Termins und'zum Bie
ten hierdurch eingeladen.

Großallmerode, am 9. Januar 1819.
K. H. Amt das. v. Nor deck, kraft Auftrags.

'4. Zur Eröffnung des von dem verstorbenen Wirth
Johannes Jünemann zu Oberkauffungen, im Früh
jahr 1817 hinterlegten Testaments, ist Termin auf
Donnerstag den 11. Februar d. I., Vormittags
41 Uhr, an gewöhnlicher Gerichtsstelle, vor unter
zeichnetem Amte anberaumt worden, welchem Acte
Deizuwohnen, allen Betheiligten hierdurch anheim
gegeben wird. ~

Grofiallmerode, am n. Januar 1819.

Kurfürst!. Hess. Amt daselbst, von Nord eck.

5. Höherer Genehmigung zu Folge soll die, im hie
sigen Stadtbrauhaus entbehrliche, in sehr gutem

Austand befindliche kupferne Braupfanne, welche
an Gewicht 15 Ctr. enthält, den 18. Februar d.J.

öffentlich, gegen gleich baare Zahlung, auf hiesigem
Rathhans verkauft werden. Kaufliebhaber dazu
können sich daher bestimmten Tags, Morgens 9 Uhr,
am bemerkten Ort einfinden, die Pfanne in Augen
schein nehmen, bieten, und aufs höchste Gebotsalva.
approbatione Kurfürstl. Steuer-Collegtt, den Zu
schlag erwarten. Homberg, am 11. Januar 1819.

 Kleyenste über. Happel.
6. Meine Tochter Anna Catharina Schäfer, ein

Mäochen von 14 Jahren, welches für sein Alter
 etwas klein ist, schwarzes Haar, eben solche Augen
und eine dunkele Gesichtsfarbe hat, ist mir vor

einiger Zeit ohne gegründete Ursache entlausen,
 lind har sich nach den letzten Nachrichten, vor Weih
nachten, noch zu Niedermeisser aufgehalten. Da
mir nun überhaupt als Vater, und insbesondere
auch ans dem Grunde sehr viel daran gelegen sein
muß, das Kind wieder zu haben, da es noch nicht
confirmirt ist, und jetzt den Confirmanden-Unter-
richt besuchen müßte; so ergeht an die Leser die
ser Zeitung, welche von dem gegenwärtigen Auf
enthalte der Entlaufenen unterrichtet sein sollten,
die dringende Bitte: entweder das Mädchen durch
einen sichern Expressen unmittelbar hierher nach
Viesebeck bringen, oder es in sichere Haft nehmen
zu lassen, und mich auf directem Wege ungesäumt
davon zu benachrichtigen. Mit Dank werde ich die
sen einem besorgten Vater geleisteten Dienst zu er

kennen wissen, und alle Kosten mit Bereitwilligkeit
erstatten.

Viesebeck, Amts Wolfhagsn, den 13. Januar
1819. Anton Schäfer, Ackermann.

7. Der Garten bei dem Unterneustädter Todtenhof ist
zu verirriethen, zusammen oder auch in zwei oder drei
Abtheilungen.'Jm Haus der Frau Geißler Nr. 1056
zwei Treppen ho'ch, können sich Liebhaber melden.

8. Nachdem der Caspar Kalbfleisch von Reimbolds-
harrsen, auf den Antrag seiner Verwandten und
nach vorgängiger Untersuchung, für einen Ver
schwender erklärt, der Verwaltung seines Vermö
gens entsetzt, und der Einwohner Jacob Kalbfleisch
von Solms zum Curator über denselben verpflich
tet worden ist; so wird dies zu dem Ende öffentlich
bekannt gemacht, damitsich Niemand mit demselben
in Geschäfte einlasse, demselben bo-rge, oder an sel
bigen Zahlungen leiste, sondern sich deshalb ledig
lich an den bestellten obigen Curator wende, widri

genfalls aber hat sich Jeder den daraus entstehen
den Nachtheil selbst beizumessen.

Niederanla, am 31. December 1818.

K. H. Justiz-Amt allda. Der Amtmann Buch.
Zur Beglaubigung: Nolte.

9. Nachdem durch ein hiesiges Amts-Decret vom 7. b.
alle, sich bis hiehin nicht in des Christian Göbels
Concurssache zu Gensungen, in Gefolgter am
8. Junii iLiö erlassenen Edictal-Citation, gemel-


